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San Lucifero: Sarkophage in der Außenmauer 
der Kirche 

 
Die Kirche San Lucifero befindet sich unweit der Basilika S. Saturnino, in dem Bereich, der 

in der frühchristlichen Epoche als Nekropole genutzt wurde. Sie wurde zwischen 1646 

und 1682 über dem vermeintlichen Grab des Heiligen errichtet. 

In Cagliari wurden in den ersten Jahrzehnten des 17. Jahrhunderts auf Veranlassung der 

kirchlichen Behörden zahlreiche Grabungsarbeiten an den wichtigsten christlichen Orten 

der Stadt durchgeführt, auf der Suche nach cuerpos santos, das heißt, den Gräbern der 

sardischen Märtyrer. 

Die Berichte aus dem 17. Jahrhundert über die Suche nach heiligen Körpern belegen das 

Vorhandensein mehrerer Sarkophage im gesamten Bereich der Basilika und in den Be-

stattungsräumen, über denen die Kirche S. Lucifero errichtet wurde. Nicht immer wird 

eine Beschreibung der Sarkophage und des Materials angegeben: Erwähnt werden Sar-

kophagen aus Blei, während heute einige Sarkophage aus Marmor erhalten sind; zahlrei-

cher sind Sarkophage aus Stein, die noch in der Umgebung der Basilika sichtbar sind, so-

wohl verzierte, als auch glatte, die sich noch an der ursprünglichen Fundstelle befinden 

oder im Garten aufgestellt wurden. Weitere sind in der Außenmauer der Kirche S. Lucifero 

erhalten (Abb. 1),wo eine Front (oder ein Deckel) gemauert wurde, glatt mit rechteckigem 

Spiegel (Abb. 2) sowie eine Strigilata mit rechteckiger Tabula in der Mitte, ohne jede In-

schrift (Abb. 3); vorgeschlagen wurden eine Produktion in Karthago sowie eine Datierung 

auf die erste Hälfte des 5. Jahrhunderts, was belegt, dass nicht nur Marmor, sondern auch 

andere Steinsorten gehandelt wurden. Darunter wurde ein weiterer Sarkophag ohne De-

kor mit behauenen Kanten aufgestellt (Abb. 4). 
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Abb. 1 - In der Außenmauer der Kirche S. Lucifero eingemauerte Steinsarkophage 
(Foto von Unicity S.p.A.). 

 
 

 
Abb. 2 - Sarkophagfront oder Deckel mit rechteckigem Spiegel (Foto von Unicity S.p.A.). 
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Abb. 3 - Sarkophag mit Strigilato-Relief (Foto von Unicity S.p.A.). 

 

 
Abb. 4 - Sarkophag (Foto Unicity S.p.A.). 
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